Eine spanische wirtschaftliche Delegation erkundet die 
Investitionsopportunitäten in Dakhla 


Dakhla-Eine wichtige Delegation von spanischen 
Geschäftsleuten hat am Montag einen Erkundungsbesuch der 
Baustellen abgestattet, welche in Dakhla verwirklicht sind bzw. 
welche im Gange sind, zwecks dessen die 
Investitionsopportunitäten erkunden zu können, welche diese 
Region anbietet. 


Anlässlich dessen haben sich die wirtschaftlichen Akteure und 
die Unternehmensgeschäftsführer von den 
Investitionsopportunitäten und von der Qualität der 
Infrastrukturen in Dakhla „beeindruckt“ erklärt, ihre 
Bereitwilligkeit bekundend, die Investitionsmöglichkeiten in 
den verschiedenen Produktionssektoren untersuchen zu haben. 


Somit haben sie das große Interesse aufgebracht, das sie 
dieser verheißungsvollen Region schenken, sowie ihren 
Wunsch gehegt, zur wirtschaftlichen Dynamik beizusteuern, in 
dem die verschiedenen Investitionsopportunitäten 
wahrgenommen werden. 


Dieser Besuch, welcher nach der Abhaltung des 
Investitionsforums Marokko-Spanien im vergangenen Juni in 
Dakhla zustande kam, hat den spanischen wirtschaftlichen 
Akteuren und den Unternehmensgeschäftsführern ermöglicht, 
die Investitions-und-Geschäftsopportunitäten in den 
verschiedenen Produktionssektoren in der Region zu erörtern, 
wie in der Nahrungsmittelindustrie, in der Industrie, in der 
Logistik, in der Fischerei und in den erneubaren Energien. 


Die spanische Delegation, unter der Leitung von Frau Maria 
Tato, Geschäftsfrau an der Spitze von mehr als 30 
Unternehmen und Hotels, ist dem Wali der Region Dakhla- 
Oued Eddahab und dem Gouverneur der Provinz Oued 
Eddahab, Lamine Benomar, dem Präsidenten und den 
Mitgliedern des Regionalratess und dem Direktor des 
Regionalzentrums der Investition (CRI), Mounir 
Houari, begegnet. 


In einer Erklärung an M24, dem Fernsehkanal der Information 
ohne Pause der MAP hat der Präsident des Rates der Region 


Dakhla-Oued Eddahab, El Khattat Yanja, unterstrichen, dass 
diese Begegnung die Gelegenheit gewesen war, die 
wirtschaftlichen Potentialitäten und die 
Investitionsopportunitäten, welche die Region anbietet, unter 
die Lupe zu nehmen, und das Rückgrat ihrer Position als 
Eingangstor in den afrikanischen Markt und eine Plattform der 
kommerziellen Austäusche zu stärken. 


In diesem Rahmen hat Herrn Yanja angegeben, dass die 
Mitglieder der spanischen Delegation ihre Bewunderung den 
Investitionsopportunitäten und der Qualität der 
Infrastrukturen in der Region gegenüber zur Sprache gebracht 
haben, betonend, dass sie den Willen aufgebracht haben, in 
den verschiedenen Produktionssektoren zu investieren, 
namentlich in der Landwirtschaft, in der Gesundheit und in der 
Seefischerei. 


Ihrerseits hat sich Frau Telisa Ramos Figueroa, Geschäftsfrau, 
von der Qualität und von den Investitionsopportunitäten 
„beeindruckt“ erklärt, welche Dakhla anbietet, klar 
herausstellend, in wie weit die wirtschaftliche Zusammenarbeit 
zwischen Marokko und Spanien wichtig sei. 


Frau Figueroa hat überdies darauf aufmerksam gemacht, dass 
dieser Besuch der spanischen Delegation bewerkstelligt hat, 
aus eigener Anschauung bei den Investitionspotentialitäten 
verweilen zu dürfen, welche die Region anbietet und neue 
Märkte zu identifizieren, die Verfügbarkeit der spanischen 
Unternehmen zum Ausdruck bringend, ihre marokkanischen 
Kollegen zu begleiten, welche auch einen Zusatzwert dafür mit 
sich zu bringen haben. 


Seinerseits hat der Geschäftsmann Mikel Aiestaran den Akzent 
auf die Wichtigkeit dieser wirtschaftlichen Begegnung gelegt, 
anmerkend, dass dieser Besuch in die Kontinuität des 
Investitionsforums Marokko-Spanien zu sehen ist, welches im 
vergangenen Juni in Dakhla abgehalten wurde, von der Sicht 
aus, noch mehr die kommerziellen Beziehungen zwischen 
Marokko und Spanien zu konsolidieren. 


Es ist darauf zu verweisen, dass die spanische Delegation den 
Hafen Dakhla, die industrielle Einheit für die Verarbeitung der 
Fischereiprodukte, das Zentrum für die Mülltrennung, das 


Handwerkkomplex und die Aufbaustelle der Klinik besichtigt 
hat. 
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